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V O R B E R I C H T
zum Rechnungsabschluss 2009

I. VORWORT

Der vorliegende Rechnungsabschluss für 2009 wurde nach den geltenden Bestimmungen der Verordnung des Bundesministeriums
für Finanzen vom 31.12.1996, BGBl. Nr. 787/1996, VRV 1997 in der Fassung des BGBl. II Nr. 433/2001 erstellt, mit der Form und
Gliederung der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse der Länder, der Gemeinden und Gemeindeverbände geregelt werden.

!Antrag in Mehr + / weniger -
Laufende Gebarung: Einnahmen 498.691.100,00 473.771.422,83 -24.919.677,17

Ausgaben 495.160.300,00 476.986.499,44 -18.173.800,56
Abgang -3.215.076,61 -6.745.876,61
Überschuss +3.530.800,00

Vermögensgebarung: Einnahmen 71.831.100,00 62.429.261,43 -9.401.838,57
Ausgaben 67.625.900,00 66.530.652,89 -1.095.247,11
Abgang -4.101.391,46 -8.306.591,46
Überschuss +4.205.200,00

Finanztransaktionen: Einnahmen 130.839.000,00 186.343.635,02 1) +55.504.635,02

Ausgaben 138.575.000,00 179.027.166,95 1) +40.452.166,95
Abgang -7.736.000,00
Überschuss +7.316.468,07 +15.052.468,07

€Rechnung in 

1) Inklusive € 45.018.685,05 buchungstechnischer Rücklagenbewegungen, die für den Teilabschnittausgleich im außerordentlichen
Haushalt erforderlich waren.
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Die laufende Gebarung schließt laut Rechnungsabschluss mit einem Abgang von € 3.215.076,61.
Die Vermögensgebarung weist einen Abgang im Rechnungsergebnis von € 4.101.391,46 aus.
Bei den Finanztransaktionen ergibt sich lt. Rechnungsergebnis ein Überschuss von € 7.316.468,07.

Der ordentliche Haushalt 2009 schließt laut Rechnungsabschluss mit Einnahmen und Ausgaben von je € 505.797.844,71, denen
laut beschlossenem Voranschlag je € 519.681.600,-- Einnahmen und Ausgaben gegenüberstehen.
Während des Rechnungsjahres wurden im ordentlichen Haushalt durch den Gemeinderat und durch den Stadtsenat Kreditübertra-
gungen von € 233.055,00 bzw. Kreditüberschreitungen von € 47.347,20 genehmigt. Durch organisatorische bzw. verrechnungs-
technische Änderungen wurden zusätzlich Kreditübertragungen in Höhe von € 1.043.801,45 in Magistratskompetenz durchgeführt.
Außerdem genehmigte der Finanzdirektor am 13.2.2009 Haushaltsrestübertragungen von insgesamt € 16.215.145,88 (davon
€ 740.160,40 im o.H. und € 15.474.985,48 im ao.H.) aus dem Rechnungsjahr 2008 zur Abwicklung der bereits 2008 bzw. in frühe-
ren Jahren genehmigten und begonnenen Vorhaben. Die Kreditüberschreitungen, Kreditübertragungen und die Haushaltsrestüber-
tragungen 2008 auf 2009 sind im Rahmen des Nachweises der Kreditveränderungen auf den Seiten 382 bis 399 ausgewiesen. An
Haushaltsrestübertragungen auf das Jahr 2010 (Seiten 370 bis 378) wurden am 26.2.2010 (sowie am 01. u.10.03.2010 – Nachträ-
ge) vom Finanzdirektor € 10.214.951,00 (davon € 831.041,02 im o.H. und € 9.383.909,98 im ao.H.) genehmigt.

Die Summen des ab Seite 382 ausgewiesenen Nachweises der Kreditveränderungen für den ordentlichen Haushalt ergeben sich
durch folgende Darstellung:

€

Kreditübertragungen 1.276.856,45
+ Kreditüberschreitungen 47.347,20
+ Haushaltsrestübertragungen 08/09 im o.H. 740.160,40
- Einsparungen -1.276.856,45
+ Einsparungen im ao.H. für o.H. 100.055,00
- Einsparungen im o.H. für ao.H. -15.000,00

Summe Nachweis der Kreditveränderungen o.H. Ausgaben lt. Seite 388 872.562,60
€

Mehreinnahmen 47.347,20
+ Mehreinnahmen im o.H. für ao.H. 250.000,00

Summe Nachweis Kreditveränderungen o.H. Einnahmen lt. Seite 389 297.347,20
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Der außerordentliche Haushalt 2009 schließt laut Rechnungsabschluss mit Einnahmen und Ausgaben von je € 216.746.474,57,
denen nach dem vom Gemeinderat beschlossenen Voranschlag je € 181.679.800,-- Einnahmen und Ausgaben gegenüberstehen.
Alle Teilabschnitte des außerordentlichen Haushaltes wurden mittels Rücklagenbewegungen ausgeglichen, sofern der Ausgleich
nicht bereits durch andere Ausgaben oder Einnahmen (Investitions- und Tilgungszuschüsse, Verrechnung zwischen ordentlichem
und außerordentlichem Haushalt etc.) gegeben ist. Daraus resultieren buchungstechnische Rücklagenzuführungen und –ent-
nahmen in Höhe von je 45.018.685,05 Mio. €.

Der außerordentliche Haushalt wurde wie folgt finanziert:

€in Mio. 
Darlehensaufnahmen 111,95
Bedarfszuweisungen 4,72
Landesbeiträge 15,70
Grund- und Gebäudeverkäufe 38,27
Sonstige Einnahmen 0,42

171,06
+ Investitions- und Tilgungszuschüsse 0,67
+ buchungstechnische RL-Bewegungen zum
Teilabschnitt-Ausgleich im ao.H. 45,02

216,75
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Während des Rechungsjahres wurden im außerordentlichen Haushalt durch den Gemeinderat und durch den Stadtsenat Kredit-
überschreitungen von € 550.000,00 und Kreditübertragungen von € 363.000,00 genehmigt. Durch organisatorische bzw. verrech-
nungstechnische Änderungen wurden zusätzlich Kreditübertragungen in Höhe von € 2.317.400,00 in Magistratskompetenz
durchgeführt.

Die Summen des ab Seite 390 ausgewiesenen Nachweises der Kreditveränderungen für den außerordentlichen Haushalt ergeben
sich durch folgende Darstellung:

€

Kreditübertragungen 2.680.400,00
+ Kreditüberschreitungen 550.000,00
+ Haushaltsrestübertragungen 08/09 im ao.H. 15.474.985,48
- Einsparungen -2.680.400,00
+ Einsparungen im o.H. für ao.H. 15.000,00
- Einsparungen im ao.H. für o.H. -100.055,00

Summe Nachweis der Kreditveränderungen ao.H. Ausgaben lt. Seite 398 15.939.930,48
€

Mehreinnahmen 550.000,00
- Mehreinnahmen im o.H. für ao.H. -250.000,00

Summe Nachweis der Kreditveränderungen ao.H. Einnahmen lt. Seite 399 300.000,00


